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Mit 24 kleinen Überraschungen versüßen Adventskalender den Kin-
dern das Warten auf Weihnachten. Jeden Tag des Advents darf ein 
neues Türchen geöffnet oder ein kleines Geschenk ausgepackt werden. 
Vorläufer des heutigen Adventskalenders waren sogenannte Advents-
zeitmesser, z.B. in der Form von Abreißkalendern oder Weihnachts-
uhren, die Mitte des 19. Jahrhunderts entstanden und die Tage bis 
Weihnachten zählten. Der Münchener Verleger Gerhard Lang hat 1903 
den ersten gedruckten Adventskalender herausgebracht. Er bestand 
aus 24 Bildchen, welche die Kinder Tag für Tag auf einem Sammelbogen 
aufkleben durften. Die Idee hatte Erfolg und wurde von verschiedenen 
Verlagen und innerhalb der Familien weiterentwickelt. Mittlerweile 
gibt es Adventskalender in vielen unterschiedlichen Formen: gedruckte 
Kalender, Schokoladenkalender oder von den Eltern selbst gebastelte 
Kalender mit kleinen Päckchen zum Abschneiden und Auspacken.

T ürchen öffnen 
am Adventskalender
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Der Ursprung des Adventskranzes liegt im Rauhen Haus in Hamburg, einer 
diakonischen Einrichtung für heimatlose Kinder. Der Leiter der Einrich-
tung, der evangelische Pfarrer Johann Hinrich Wichern (1808–1881), schuf 
im Jahr 1839 den ersten Adventskranz, indem er für die Adventssonntage, 
aber auch für alle Wochentage des Advents, Kerzen auf einem Wagen rad 
befestigte. Die Verzierung mit Tannengrün kam erst um das Jahr 1860 hin-
zu. Seit seiner Erfindung hat sich der Adventskranz in ganz Deutschland 
verbreitet, zunächst vorwiegend in protestantischen Städten und nach dem 
Zweiten Weltkrieg auch in katholischen Gegenden. Heute schmücken übli-
cherweise nur noch vier Kerzen die Adventskränze, die in vielen Familien 
liebevoll per Hand aus Tannengrün gebunden und mit Schleifen, Zapfen 
und Gewürzen verziert werden.

W arten auf Weihnachten 
mit dem Adventskranz
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